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Ameiaeblatt zur Laibacher Zeituna Nr. 1 I» .
Donnerstag, den 9. Zum 1881.

Haarwuchs-Pomade
nach Prof. Dr. Pytha,

?*neB der beaten Mittel, um den Haar-
t e n zu stSirken und das Ausfallen
*?* Haare zu verhindern« zugleich
&iobt es dioson einen schönen Glanz und

lrd mit aichorom Erfolg boi Tausenden
an£owendot. — 1 Tiegel flir 2 Monate
w, blos 60 k r . liefert dio (i«2o) I6-H
^l».h.orn-iLpotlieke

lfi Laibacli, liatlihausplatz Nr. 4.

(2489) Nr. 3783. '

Bekanntmachung.
. Vom k. k. Landes- als Concurs-

gMchte in Laibach wird bekannt ge-
»eden dass der über das Vermögen

Laib.5 ^ ^ g e r , Handelsfrau in
^vacy, nut dem Edicte vom 25sten
"ovember 1880, Z. 8261, eröffnete'
Incurs im Sinne des § 155 C.O.^
>̂ r aufgehoben erklärt worden ist.
, Laibach, am 24. Ma i 1881.

(2498—1) Nr. 4031?

Zlveite ezec. Feilbietung.
A m 2 7 . J u n i 1 8 8 1 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
"̂ngssaale des k. t. Landesgerichtcs

^bach in Gemüßheit des in der
^aibaher Zeitung" Nr. 69, 73 und
^kundgemachten Edictes vom 8ten

"la'rz 1881, g . 1639, zur zweiten
^ - Feilbietung des Gutes Ober«

lenstein geschritten werden.
- > ^ i b a ^ , am 3 1 . Ma i 1881.

^516^ .1 ) Nr. 3928.

z^eassumierung ê ec.
^alitcitenverstcigernng.
h. Vom k. k. Landesgerichte in Lllibach

"d bekannt gemacht:
^. ^s fti über Ansuchen der l . k.
z^zprucuratur (uom. des h.AerarS)
^ .^^'bringung eines Steuer- und
s ^agenri'lckstcmdes pr. 160 st. 16 kr.
' . dle executive Versteigerung der der
t i c h M ^ " " K " ^ l i c ^hörigen, ge-
t e 2 ."uf 3300 st. geschätzten Haus-
^lr. i ! " ^ibach, Hühnerdorf Consc.«
^tvill' ^^' " " Reassumierungswege
bittu ^ " "^ ^ ^ " ^ ^ " drei Feil.

"Ngs-Tagsatzungen auf den
^ - J u l i ,
^ - A u g u s t und

jebesn, , Member 1 8 8 1 ,
^ s ^ 3.^"""ags ^ Uhr, im lan-
k y Nachen Verhandlungssaale mit

"Nyange angeordnet worden, dass

die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangege-
ben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Grundbuchsextract
können in der diesgerichtUchen Registra-
tur eingesehen werden.

Laibach, am 3 1 . M a i 1881.

( 2 4 9 9 - 1 ) Nr. 4032.

Dritte ezec. Feilbietung.
Am 2 7. J u n i 1 8 8 1 , vor-

mittags 10 Uhr, wird im Verhand-
lungssaale des k. k. Landesgerichtes
Laibach in Gemäßheit des in der „Lai-
bacher Zeitung" Nr. 68, 73 und 76
enthaltenen Edictes vom 8. März
1881, Z. 1587, zur dritten exec.
Feilbietung'des Gutes Kanderschhof
geschritten werden.

Bom k. k. Landesgerichte Laibach,
am 3 1 . M a i 1881.

(2449—1) Nr. 2494.

Executive Feildietung.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der k. k.

Finanzprocuratur für Krain (in Ver-
tretung des hohen Aerars) zur Ein-
bringung eines Steuer- und Um>
lagenrückstandes per 1366 st. 69 kr.
sammt Anhang die exec. Feilbietung
deS dem Herrn Maximilian Walther
gehörigen, in der krainischen Land-
tafel Band 2, Seite 453 vorkommen-
den, im Gerichtsbezirke Gurlfeld lie-
genden, gerichtlich auf 44,860 st.
44 kr. geschätzten Gutes Großdorf be-
williget und hiezu die Abhaltung dreier
Feilbietungs-Tagsahungen auf den

2 2 . A u g u s t ,
1 9 . S e p t e m b e r und
2 4 . O k t o b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr, im hier-
gerichtlichen Verhandlungssaale mit
dem Anhange angeordnet worden, dass
obiges Pfandgut bei der ersten und
zweiten Feilbietung nur um oder über
dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben verkauft
werden wird.

Die Feilbietungsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant, mit
Ausnahme des k. l . Aerars und der
als Gläubiger betheiligten österreichisch-
ungarischen Bank, vor gemachtem An-
bote ein lOvroc. Vadium per 4486 st.
bar oder in Staatsobligationen oder
in Pfandbriefen der Nationaloank
nach dem letzten in der „Wiener Zei-
tung" amtlich notierten Curswerte
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie das Schätzungs-
protokoll und der Landtafelauszug
können in der diesgerichtlichen Regi-
stratur eingesehen und davon Abschrif-
ten erhoben werden.

Zugleich wird dem unbekannt wo
befindlichen Tabulargläubiger Herrn
Alefan der Grafen von Auersperg und
beziehungsweise seinen unbekannten
Rechtsnachfolgern bekannt gemacht,
dass für sie zur Wahrung ihrer Rechte
in dieser Executionssache der hierortige
Advocat Herr Dr . Anton Psefferer
als Curator bestellt worden ist.

Laibach, am 23. April 1881.
(2467—1) Nr. 10,671.

Ezecutive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Möttllng
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Malnerik von Verstovac die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Derganc von
Srmüsch Nr. 54 gehörigen, gerichtlich auf
645 f l . geschätzten Realität un Grund»
buche Pfarrgilt Semitsch 8ud Urb.-Nr. 3
9'/,, Oxtr.-Nr. 236 der Steuergemeinde
Semitsch und «ud Curr.-Nr. 799 kä Gut
Semitsch bewilligt und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

24 . J u n i ,
die zweite auf den

23. J u l i
und die dritte auf den

20. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von I I bis 12 Uhr,
in der Amtslanzlei mit dem Anhange an«
geordnet worden, dsss dir Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedmgnisss, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprotololl und der
Grundbuchscxtract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Mott l ing, am
i29. Oltober I860.

(2443-3 ) Nr. 2521.

Bekanntmachung.
Nachdem das hohe l. l. La„dlsgericht

ttaibach mit VefchlusS ddlo. 26. März ! 331
Z. 2171, über Thomas Cesar von Salog
wr^en Alödsiimrö dir Eurutel zu vcrtMyen
befunden ha', so wurde demselben ei», E««
rator in der Person des Ialob soll l l j von
Koloschne bestellt.

K. l. Vezirlsllericht Egg, am 19len
Mai 1881.

(2479-2 ) Nr. 11.0087

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom t. t. släht..dclra. Bezirksgerichte

Kaibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der E^cutionssache der

Marie Sttffel von Gleiniz (o,,rch Dr.
Moschs) yeaen Valentin Marmla von
Alißrrgoriz bei fruchtlosem Verstreichen der
ersten epc. Heilbielungs. Tansahunn zu
der mit dem Bescheide vom 9. Mär» 1331
Z. 5367, auf den

1 1 . J u n i 1 8 8 I

angeordneten zweiten execullven Feilbie-
lung der WieSparcellen 9ir. 1735 i?i<«
1737, 1733, 1739, ß o n ^ x m ^ '
«reäi^, t.ul und Parcel led. 2051 /d i »m i t
dem Anhange oc« obigen Vescheioe« « .
schritten.

Uaibach, am 20. Mai 1881.

(1736-3) Nr. 3759.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loitsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Mathias
Mooic von Vloslapolica die exec. Ver-
steigerung der dem Johann Vrezic von
Vigaun gehörigen, gerichtlich auf 902 fl
geschätzten Realität und Rrclf.-Nr. 433/ l
kli Out Turnlat bewilliget und hiezu
drei Fcilbletungs.Tngsatzungen. und zwar
die erste auf den

25. J u n i .
die zweite auf den

2 7. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormitlags von 10 bis l l i Uhr
in dieser VerichlSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilüt
bei der ersten und zweiten Frilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert bei
der dritten aber auch unter demselben hint,
angegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Baoium zu Handen
der Licitaliunscommission zu erlegen hat
sowie das Schähungsprotololl und der
Gllmdbuchserlract können in der dies,
gerichtlichen Registratur eingesehen werden
Mti?z l H " ' « " ' ^ ^ltjch, am 22st<ll
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(2213—3) Nr. 2515.

Erinnerung
an Andreas Z o f . resp. dessen unbekannte

Erben und Rechtsnachfolger.
Vom k. f. Bezirksgerichte Lack wird

dem Andreas Zof, resp. dessen unbekannten
Erben und Rechtsnachfolgern erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Maria Zalolnik von Dörfern Nr. 3 die
Klage auf Anerkennung ihres Eigenthums-
rechles auf die Realitäten Urb.-Nr.37 und
38 ad Kirche Ehrengruben eingebracht,
worüber die Tagsatzung auf den

14. J u n i 1 8 8 1 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den l. k. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Kaöti von Lack als Curator kä
»cwm bestellt.

Lack, am 1. Mai 1881.

(2228—3) Nr. 2943.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Großlaschiz

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Elisabeth

Sevset von Poopelsch Nr. 22 die execu-
tive Versteigerung der der Ursula Hren
von Zagorica Nr. 16 gehörigen, gericht-
lich auf 1051 fl. 60 kr. geschätzten, im
Grundbuche der Eatastralgcmeinoe Zago-
rica 8ud Einl.'Nr. 44 und 45 vorkom-
menden Realitütenhälften bewilligt und
hlezu drei Feilvietungs'Tagsatzllngen, und
zwar die erste auf den

24. J u n i .
dle zweite auf den

24. J u l i
und die dritte auf den

27. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags 10 Uhr, im Amts«
gebäude mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitütenhälften bei
der ersten und zweiten Feilbielmig nur um
oder über dem Schätzungswert, bei erd
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprototollc und die
Grundbuchsextracte lönnen m der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am
12. Ma i 1881.

l 2090 -3 ) Nr. 2561.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer-
amtes Adelsberg die exec. Versteigerung
der dem Jakob Penlo von Peteline Nr. 19
gehörigen, gerichtlich auf 1074 fl. geschätz.
ten Realität Urb.'Nr. 13 ad Herrschaft
Prem Auszug-Nr. 1626 M o . 22 fl.
38'/ , kr. bewilliget und hiezu drei Fell.
bietungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

30 . J u n i ,
die zweite auf den

30. J u l i
und die dritte auf den

30. Augus t l 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange ange-
ordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licilationscammission zu erlegen hat, sowie
das Gchätzungsprototoll und der Grund-
buchse^ract lünnen in der dlesgerlchtlichen
vitIlstrawr eingesehen werden.
z i ' A v ^ ! ^ " ^ " ^ Adelsl'erg, am

(2220-3 ) Nr. 2237.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Anton Maizel

von St. Barlhelmä die exec. Versteigerung
der dem Martin Baznil von Werch ge-
hörigen, gerichtlich auf 3260 fl. geschätzten,
aä Capitelherrschaft Rudolfswert gud
Urb..Nr. 244, Rectf.Nr. 245 und kä
Gut Preißeg 8ud Berg.-Nr. 23 vorlom'
menden Realitäten bewilliget und hiezu die
Feilbietungs'Tagsahung auf den

6. J u l i 1881,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gerichtstanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass diese Pfandrealitälen bei dieser
Feilbictung auch unter dem Schätzwerte
hintangegeben werden.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein Idproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprotololle und die
Grundbuchsextracte lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K.k. Bezirksgericht Landstraß, am 14ten
April 1881.

(2219-^3) Nr. 1543.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Anton Maizel
von St. Barthelmä die exec. Versteigerung
der dem Johann Kuhar'jchen Verlasse von
Mlaoje (zu Handen der Vormünder Agnes
Kuhar und Anton Kodriö von Mladje)
gehörigen, gerichtlich auf 2163 fl. geschätzten
Realitäten 5ud Reclf.-Nr. 260. 261 und
263 und der Gery..Nr. 204 aä Grund-
buch Thurnamhart bewilliget und hlezu
die Feibieluilgs-Tagsllhung anf den

6. J u l i 1 8 8 l .
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
l. t. Gerichtstanjlel zu Landstraß mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealitäten bei dieser Feilbielung auch
unter dem Schätzungswerte hintangegeben
werden.

Die Licitatlonsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcilationscommissinn zu erlegen hat,
sowie die Schätzungsprstololle und die
Grundbuchsextracte lünnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Landstraß, am 7ten
Mai 1881.

(2222-3) Nr. 2228.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Landstraß wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Franz Emil
Hribar (uom. der minderjährigen Francisca
und Leopoldine Hribar) die exec. Verstei»
gerung der dem Georg Petriö in Ribniza
gehörigen, gerichtlich auf 2615 fl. ge»
schätzten, im Gruxdbuche aä Herrschaft
Motriz Urb.-Nr. 198 vorlommenden Rea-
lität bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen, und zwar die erste auf den

9. J u l i ,
die zweite auf den

10. August
und die dritte auf den

7. S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrcalität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund-
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Landstraß, a:n 13ten
April 1881.

(1719—3) Nr. 3430.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loltsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Lorenz
Svelc von Niederdorf dic exec. Versteige-
rung der dem Johann Urbas von Me»
derdorf Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf
1180 fl. geschätzten Realität Lud Rectf.-
Nr. 589 aä Haasberg bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

15. J u n i .
die zweite auf den

13. Juli
und die dritte auf den

17. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitalionsbet»ingn!sse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anliote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzlNlgSprotokoll und der
Grundbuchsezctract lönnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am 14ten
März 1881.
(1629-3) Nr. 1329.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Adelsberg
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. k. Steuer-
amtcs hier die exec. Versteigerung der
dem Iernej Stavajna gehörigen, gerlcht«
lich auf 2684 fl. geschätzten, in Graz
gelegenen Realität Ulb.»Nr. 3 u,H Herr-
schaft Prem poto. 94 ft. 55 kr bewil-
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

14. J u n i ,
die zweite auf den

12. J u l i
und die dritte auf den

11. August 1881,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bel der
ersten und zweiten Feilbictong nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licilationsbedlngnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schätzungsprotololl und der
Grundbuchserlract lünnen in der dles-
gerichtlichei, Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht AoelSberg, am
3. März 1881.
(1630—3) Nr. 1331.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bczirlsgerichle Adclsoerg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l. Steuer»
amtes hier die exec. Versteigerung der dem
Josef Kaluga gehörigen, gerichtlich auf
1492 fl. geschätzten, in Nadalneselu gc-
legenen Realität Urb.-Nr. 50 aä Pfarr«
gilt Dornegg pcw. 41 fl. 36 kr. bewil«
ligt und hiezu drei Feilbletungs-Tagsahun»
gen, und zwar die erste auf den

14. I u n l ,
die zweite auf den

12. Iull
und die dritte auf den

1 1 . August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr.
Hiergerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitäl bel der
ersten und zweiten Fellbletung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angeqeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsfe, wornach
insbesondere jeder Llcltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licltatlonscommission zu «lezen hat,

uwie das Schähungspiolololl und dtt
Arundbuchsexlract lönnen in der o«°
zerichtlichen Registratur eingesehen wem«.

K. l. Bezirksgericht AdelSberg, "°
3. März 1881.

"(2125--3) Nr. 3525,

Reassnmierung drittel
ezecutiver FeilbietiG

Vom l. l. Bezirksgerichte AdclsMs
wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS l. l. S M "
amtes in Adclsberg in der ^.cutio"»
sache gegen Lulas Smerdn und Pa'^ 7°?
lar von Kal Nr. 31 M o . 43 si. 5 ^ .
die mit Bescheid vom 21. Dezember ^
Z. 10,011, bewilligte und mit «
vom 24. Jänner 1880, Z. 761, siM"
dritte executive Feilbietung der «eM"
schen Realität Urb.,Nr. 4 aä P " " "°>
samiert, und wird die TagsalM ""
dem vorigen Anhange auf den

2 7. S e p t e m b e r 1881,
vormitlags um 10 Uhr, angeordnet.

K. l . Bezirksgericht Adclsberg. °'
4. Ma l 1881. .

(2193—3) ' ) i r .2M

Executive
NealitätenversteigelüT

Vom k. l. Vezirlsgcrlchlc Lgs lvlrd
lannt gemacht: . ^

Es sei über Ansuchen der Mar'°"°"
sel von M l , M die executive VMtc'gc"
der dem Michael «obilsel ""d « ,'
Klopölö von dort gehörigen, geriäM „
1978 und 490 fl. geschätzten Real''"
Urb..Nr. 104 aä Vischoflucl und " ^
Nr. 104a ac! Bischoflact b .wM" ̂
hiezu drei Feilbielun^S'Tagsatzunge"'
zwar die eiste auf den

13. I u n l ,
die zweite auf den

13. Iull
und die dritte auf den

13. August 1 8 8 1 , ^ l "
jedesmal vormittags von 10 bis U " ^ ,
der Gerichlslanzlei in Egg " i t ^ " ^
hange angeordnet worden, dass die ^>! Îl»
litälen bel der ersten und zweit" ^
tung nur um oder über dem ^ ' ^ l l l
wert. bel der dritten aber auch
demselben hinlangegeben werden- ^

Die LicitalionSbeoingnifsc, ^ » i
insbesondere jeder Llcitant vor 8«w ^
Anbote ein lOproc. Vadium z« ̂  h«l,
der Licitationscommlssion zu erleg« ê
sowie die Schätzungsprotololle ^
GrundbuchScxlracle können in °l ^
gerichtlichen Registratur eingrschc" ^ W

K. l. Bezirksgericht Egg, " "
lss i . ^ < ^^7^9bs'
(2198—3) s" ' '

Erinnerung . «„°
an Lorenz G a ö n l l von Nieder°°'^
Thnesia S g a r d o l l i , u n b e l a ' " ' ^
entHaltes, resp. deren unbekannte

Nachfolger. , ..< «
Von dem l. l. Nezkksgericy" hol

wird den Lorenz Gaönit von " ^ M
und Theresia Sgardolli, unbela'w ^ p
entHaltes, resp. deren unbekannte"
Nachfolgern, hiemlt erinnert: , M

Es habe wider dieselben ° " ̂ l">
Gerichte Francisca Mlllauc v A o s <
die Klage auf Verjährt- «nd " ^ !"
crllärung der für dieselben a>« ̂  ^
Grundbuche ud Graf ^ ' ' ^ 1 ^ . ^
nonicat «ud Reclf.'Nr. 86 " ' ^ l '
haftenden Posten per 14? sl- ̂  ^ M
33 ft. 45 l r . s.N, elngebra^ ^
zur ordentlichen mündlichen " '
die Taglatzung auf den

15. I u l l 1 8 8 1 , F
vormittags um 9 Uhr, U " " ' > ^
dem Anhange des 8 29 a. G-
net wurde. . ^ O^'. >l,e»

Da der Nufentha tsort ^ ^ . ^
diesem Gerichte unbela.m ' . ,h^e
vielleicht aus den ' - ^ ' ° « rt"t""Z., lss
sind, so hat man zu deren ̂  -,,
auf ihre Gc ahr und 7 ? L o i ^ 'I g n a z G r u n t a r l . l . N o a r l n ^
Curator u<i ^ctuin bcstcU ^ , ^ l

K. t. Bezirksgericht Loll,Y,
April 1881,



^Laibamet »eituna Nr. 129 1 ! l l ^ 3"«' ^881.

, (2310^3) Nr. 7090.

^Wmierung dritter ezec.
Realitätenvcrsteigerung.

> ^um l. t. städt.-deleg. Bezirksgerichte
"» îbach wird bekannt gemacht:

6s srl über Ansuchen der k. l. Finanz,
^curalur hier die dritte executive Ver,
Mrung der dem Johann Lkoda von
^'""schlla gehörigen, gerichtlich auf
^ fl. 40 lr. geschätzten Realität Urb.-
"r. <! äd St. Cantian, Einl.-Nr. 60 aä
^','Ü ^'" Neassmnicrnllgswcge neuerlich

^ "^luigel und hiczu die Feilbielung-Tag-
l'Wg auf den
„n , l 5 . J u n i 1881 ,
""Mittags von ,0 bis 12 Uhr, in der
l̂lchlölanzlei mit dem Anhange ange<

^."U worden, dass die Pfandrcalitäl bei
^^r seilbielung auch unter dem Schätzungs»
^" "̂langcgeben werde» wird.

i!Ml îcilalionsbedingnisse, wornach
°̂°esu„dne jeder Licitant vor gemachtem

"'wote ein lOproc. Vadium zu Handen
^Ucitatlonscommisflon zu erlegen hat,
' 'le das SchähungSprotololl und der
^undbllchs^liatt lönlien in der dies-
« "chtlichc,, Registratur eingesehen werden,
^^bl lch. an, 5. April 1881.

(2302.-3) Nr. 6114.

Executive
i ^0ln l. l. städt.-delea. Bezirksgerichte
" l̂bach wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des PcimuS Gre-
^c ,dlirch Dr. Sajoulc) die cpculioe
^lslcignuna der dem Johann Pleslo von
^'"wiz gehörigen, gcrichllich auf 4^00 fl.
Mü^en Ncalilälcn Eiul.-Nr. 19 und
^ ^ Bleueigemeinde Log. Urb.-Nr. 1026
^,Magistrat âibach bewilligt und hiezu
.!^ Feilbictungs Tagsatzuxgen, und zwar
"k erste auf den
., 15. J u n i ,
°'̂  zweite auf den

16. J u l i
' " " die dritte auf den
,, 17. August 1 8 8 1 ,
edesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
' der Gerichlstanzlei >nlt dem Anhange an.
beides s!"°^"> bass die Pfandrealitäten
uk^ / l . ' lind zweiten Fcilbietung nur um
^ "ber den, Schätzungswert, bel der
orltten aber auch unter demselben hlnl-
'̂gegebcn werden.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
lnsbesonderc jcder ^icllaul vor gemachtem
Anböte ein 10proc. Vadium zu Handen der
^citatiousconnnissiün zu erlegen hat, sowie
ê SchätzungöprotoloUe und die Grund-

buchöcftracle limncn ill der diesgerlcht-
"chen Registratur eingesehen werden.

Laibach, am 19. März 1881.

(2303-3) Nr. 9150.

EmutiveBestz-midGe-
Nlissrechteversteigerung.
, ^o„> f. l. städl.-deleg. Bezirksgerichte
" âlbach wird bclannt geniacht:

"s sei über Ansuchen des Johann (5crin
°°'l Savlje (durch Dr. Sarnis) die exe-

! / ' ^ Versteigerung der dem Anton Brajer
« °tl< - ^ " ^hörigen, gerichtlich auf 200 fl.
> «patzten Besitz, und Gcnussrcchte der

VMwelde Brod an der Save Einlage.
l 6l2 u.ä Sleucrgemeind Icöca be-

l "'llt und hiczu drei Feilbletungs-Tag-
^ ̂ '"gen, und zwar die erste auf den
dl. .. . 15. J u n i ,
'l zweite auf den

> „ ^ . 15. J u l i
' " d'e dritte auf den
kdp« ^'^ August 1 8 8 1 ,
i,, °">nl vormittags von 10 biS 12 Uhr,

oer Gerichtülailzlel mit dem Anhange
^«^rd»et worden, dass die Vcsitz. und
^^ ",'̂ rchle bei der ersten und zweiten
»>,, '^ ' "g nur u»n oder l'lber den, Schä-
dc,^7""t, bei der dritten aber auch unter

'^sn Hinlangegeben werden wird.
l"<,bel '̂cilallonsbcdingnisse. wornach
<lnb 5 ^ " leder Vicilant vor gemachtem
Vicilnn ^" Uiproc. Vlldiun, zu Handen der
das V.°"s"mmission zu erlegen hat, sowie
buck« 7^M'!Ml0lololl und der Grund.
y^ktract lönnen in der diesgcrichlllchcn

" Nrau>r ei,,neseh.>n werden,
" lbach , a,» ^ 7 . U ^ ^ ^ z z ^

(1888-3) Nr. 2717.

Reassumierung
dritter exec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen der Maria Ziüdarsiö
von Feistriz (als Erbin nach Unlon Hui-
darsii gegen Andreas Beuöit von Unter-
semon Hs.-Nr. 39) wird die mit dem
Bescheide vom 27. Mai 1868 auf den
3 l . Juli 1868 angeordnet gewesene und
sohin sisticrle drille exec. Feilbictung der
dem Andreas Beuiiö aus Untersemo»
Hs..Nr. 39 gehörigen, Lud Urb.-Nr. 7
l̂ li Gut Semonhof vorkommenden, gerichl»
lich auf 880 fl, bewerteten Realität M o .
41 fl. 5 lr. e. 8. c im Reassumierungs-
wege neuerlich auf den

1. J u l i 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der
Gcrichtslanzlei mit dem frühern Anhange
angeordnet.

K. l. Bezirksgericht Fcistrlz, am 12len
April 1881.

(1885-3) Nr. 2728.

Executive
Nealitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
E>3 sei übcr Ansuchen des l. l. Sleuer-

amles Fcistriz die exec. Versteigerung der
den, Ka!par Falur aus Grafenbrunn
Nr. 69 gehörigen, gerichtlich auf 760 ft.
abschätzten, in» Grundbuche der Herrschaft
Adclslicrq 8ub Urb.Nr. 413 vurlonnnen»
den Realität bewilligt und hirzu drei Feil»
biclungS'Tagsatzungcn, und zwar die erste
auf den

1. J u l i ,
die zweite auf den

5 August
und die dritte auf den

2. September 1881,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Nmtsgebäude des l. t. Bezirksgerichtes
Feistriz mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten sseilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bel der
drillen aber auch unter demselben hint«
anaeaeben werde» wird.

Die Uicilationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
dcr Kicilalionscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Grundbuchsextract lvnnen ln der dies-
gerichtlichen Registratur einacsehcn werden.

K. l. Bezirksgericht Frlstrij, am 8ten
April 1881.

(1893-3) Nr. 2864.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird
bekannt gemacht:

Es sei übcr Ansuchen deS t. l. Steuer-
amteS Feistriz die exec. Versteigerung der
dem Johann Weniger (Bcniger) sen. st.
^un. aus Großdulowiz Hs.»Nr. 9 gehöri-
gen, gerichtlich auf 1501 si. geschätzten,
im Grundbuche des Gutes Gutlenegg »uk
Urb.'Nr. 5 vorkommenden Rcalilät be<
willigt und hiezu drei FeilbietungS'Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1. Juli,
die zweite auf den

5. August
und die dritte auf den

2. September 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 biß 12 Uhr,
in der Amtslanzlci des l. t. Bezirksgerichtes
Feistriz mit dem Anhange augeordnet
worden, dass die Pfandrralilät bei dcr
ersten und zweiten Feilbietung nur um oder
über dem Schätzungswert, bei der dritten
aber auch unter demselben hintangegcben
werden wird.

Die Licllationsbedingnisse, wornach
insbesondere jsder öicilant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Badium zu Ha»dcn
der îcitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das Schätzuügoprolololl und der
Grundbuchseflracl können in der dies'
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Feistrlz, am I4teu
April 1881.

(1722—3) Nr. 1783.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
bclannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gostlsa von Kavce die exec. Versteigerung
der dem Blas Aemrov von Oberdorf
gehöligen, gerichtlich auf 7470 ft. geschah,
ten Realität »ud Rectf..Nr. 6. Urb.,
Nr. 2 ucl Herrschaft Loitsch bewilliget
und hiezu die o,el Feilbielungs-TagsatzuN'
gen, und zwar die erste auf den

15. J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Oerichtskanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bel der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitalionsbedingnifse, wornach
insbesondere jeder Militant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Kicitalionscommission zu erlegen hat,
son.̂ e das Schätzungsprotololl und der
Glundbuchsextracl können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 25sten
Februar 1881^
(1734—3) Nr. 3625.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Koilsch wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Ursula
Kogoosel von Idria die exec. Versteige,
rung der dem Ierni Maßle von Brod
gehörigen, gerichtlich auf 6240 fl. geschah«
ten Realilät 8ud Rectf.-Nr. 133. Urb.«
Nr. 43 kä ttollsch bewilligt und hiezu drei
Feilbictunfts'Tagsahungen, und zwar die
erste auf den

25. J u n i ,
die zweite auf drn

2 7. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 8 8 1 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtstanzlei mit den, Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealiläl
bei der ersten und zweiten Fcilbielung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
Hinlangegeben werden wird.

Die Aicltationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen der
Licitatlonscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsextract können in der diesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am 22stm
März 1881.

(1735—3) Nr. 3649."

Executive
Nealitäten'-Versteigerung.

Von, l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
belaunt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Anton Moschet von Laibach die executive
Versteigerung der dem Anton Sterzaj
von Sliwiz gehörigen, gerichtlich auf
1000 ft. geschützten Realität uud Urb.-
Nr. 21 »ä Localielirche St. Martini in
Maunlz bewilliget und hiezu drei Feil-
bielungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. J u n i ,
die zweite auf den

27. J u l i
und die dritte auf den

25. August 1 6 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerichtslanzlel mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
reaiität bei dcr ersten lind zweiten Feil.
bielung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die Kicitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Acitant vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitatlonscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchsextracl können ln ber dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, »m 22ften
März 1881.

(1891—3) Nr. 2846.

Neassumierung
dritter erec. Feilbietung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Feistriz wird

belannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des l. f. Steuer-

amtes Feistriz gegen Anton Kalister von
Iurschiz Nr. 5 die mit dem Bescheide
vom 20. November 1380, Z. 8888, be>
willigte und vorgenommene, von der
l. l. Finanzprocuratur jedoch nicht geneh»
migte dritte exec. Feilbielung der gegneri-
schen Realität i,ud Urb..Nr. 4 ' / , »H
Gut Steinberg reassumiert, und wiro die
Tagsatzung mit dcm vorigen Anhange
auf den

8. J u l i 1 8 3 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. l. Bezirksgericht geislriz, am 12ten
April 1881.

(2247—3) Nr. 2771.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte Nassenfuß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Stamcar von Pijavce die exec. Verstei«
czerung der der Theresia Markelc von
Sela bei Mallovc gehörigen, gerichllich
auf 70 fl. geschätzten, im Grundbuche der
Steuergemeiride Lakniz Eml.-Nr. 18 vor»
kommenden Realität bewilliget und hiezu
drei FeilbietungK-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

23. J u n i ,
die zweite auf den

2 1 . J u l i
und die dritte auf den

25. August 1881 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der GerictManzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrea-
lilät bei der ersten und zweiten Feilbie«
tung nur um oder über dem Schätzungs-
wert, bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationzoedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schähungsprotololl
und der Grundbuchsexttact lönnen in
der dirsgerichtlichen Registiatur eingesehen
werden.

(1721-3) Nr. 1787.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Michael
Gostiia von Kavce die exec. Versteigerung
der dem BlaS Aemrov von Oberdorf
gehörigen, gerichtlich auf 7470 fl. aeschllk.
ten Realität uud Rectf.-Nr. 6 Urb.
Nr . i l aä Herrschaft ttoitsch bewilliget
und hirzu drei FellbietungS'Tagsatzunaen.
und zwar die erste auf den

Ib . J u n i ,
die zweite auf den

13. J u l i
und die dritte auf den

17. August 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr
in dieser Grrichtslanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bel der ersten und zweiten Feilbirluna nur
um oder über dcm Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan,
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein I0proc. Vadium zu Handen der
Vicilationscommission zu erlegen hat. sowie
das Schützungsprolokoll und der Grund-
buchkerlract ltmnen in der diesgerichtllchen
Registratur eingesehen werden

K. t. Bezirksgericht ttoitjch. am 2üst<n
Februar 1881. '
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Verlag der Ernst'schen Vuchhandlung in
Quedlinburg, vorräthig in der Buchhandlung

von
Jg. von ßleinmanr u. Fed. Bamberg

in Laibach i (2066)
W M " Ueber den Umgang mit dem "MGl

oder: Die ttnnft. wie sich junge Männer durch
ein llugcs Vcnchmen die Neigung des weib-
lichen Geschlechtes erwerben und dauernd er-
halten lünnen. M i t 24 Umgangs Klugheits-
rcgeln. Nebst Rathschlägen über richtigen Tact,

über Liebe und Ehe.
Von A, E b e r h a r d , Professor. — N e n n t e
A u f l a g e . — Preis 1 f l . 20 lr. Pcr Kreuzband-

Versendung 1 fl. 25 lr.

n IFriinarsirzt nJ

a Dr. J. Dornig 1
r ordiniert täglich von 2 bis halb 4 Uhr S3
r nachmittags (2511) 5-1 fj]

N> Herrengaase Nr. 8, II. Stook. Jfl

Ein Commis,
braver Detaillist im Manufactur-, womöglich
auch im Posamontiorfacho bewandert, der
deutschen und slovenischen Spraclio in Wort
und Schrift mächtig, wird sofort aufgonommon

Offerto unter Beischluss seiner Referenzen
und Photographio an die Expedition dieses
Blattes. 12514) 2 - 1

Am Schlossberjf, Villa Sonnvvendhos,
I I I . Stock, ist ein " ' " '

sckön möbliertes Ziminer
mit separatem Eingang und prachtvoller Ans«
ficht an einen soliden Herrn zu vermieten

Näheres im Hause daselbst. l2505) 3—2

Sommerwohnung.
Eino Viertelstunde ausser dor Stadt auf

einer T ^ i l l a , sind zwei Zimmer mit nd<>r
ohne Möbel vom 15. Juni an zu beziehen.

Näheres boi der Administration diosc-i
Blattes. (2509) 2 — 1

If. Aernrerttev.
W<»n. HernalS, HallptstraheNr.l 15», ander Ps i-d lohn.

Gllrtm-li.Feuersllr ihenmll^i l^'^l l 'Mm,

Vchliiuche, Feuerwehr Ausrüstungen, Vrunnc«'
Ichüpfwerle

»nbefs«tn Nr», »elchc odnc Ausziehen bcr Rohvc» re'
P»ri«lt werden lönn«n, silr jede Tiefe u. Wasseilieser»n<>,
N«u>, Vchacht' und Iauchepumpen-, Vier- u. Weinweilel,
Oel. »nb Vpirttuspumpen :c. — Illuftliei-te P7tit»

«»ranle gratis. (l<?4) zl—zo

Filiale d.er 3E. 3E. pri^ril. \

österr. Credit-Anstalt
fur Handel und Gewerbe in Triest.

(relder zur Verz insnng
in Banknoten

4 Tage Kündigung 2S'< Procent,
8 „ „ 3 „

in Napoleons d'or
30tigige Kündigung 2 Proceut,

3monatliohe „ 2'/i „
Ö n „ 2V, ,.

(xiro-Abtheilung
in Banknoten 2V« Proc. Zinsen auf jeden Betrag,
in Napoleons d'or ohne Zinson.

Anweisungen
aas Wion, Prag, Pest, Brunn, Troppau, Loni-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agram, Fiumo sposonfroi.
Käufe und Verkäufe

von Dovison, Effecten otc. 1,'„ Proc. Provision
Coup o n s - l n c a s so

Vs Proc. Provision.
V o r s c h ü s s e

auf Warrants 4"i Proc. Interessen por Jahr
und V* Proc. Provision per
3 Monate;

auf Effecten 6 Proc. Interessen por Jahr bis
zum Botrage von fl. 2000,

51/« Proc. Interessen per Jahr
auf höhore Boträgo.

. T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 14

Reell, kein Schwindel,

250 Stuck Salon-Teppiche,
eoht türklaohe, sohÖnater und bester

Ausführung1,
werden wegen Geschäftsauflösung per StUck

mit 12 fl. vorkauft.
JL Trostler, >Vieii,

II . , Pazmanltengasse 15.
Versandt per Ka3so odor per Nachnahme.

Uin jedermann von dor Reel li tä t zu iibor-
zeugon, wird Nichtconvonierendofl ans tands-
los retour gonommon. (2428) 4—2

Zu verpachten ist in Fiume
eino mittfMi in der Stadt golngono. hübsch

oingerichtoto

Restauration
mit geräumigem Oartensalon nebst Küche
mit Sparhord und Wohnung zu vortheilhafton
Bedingungen, und gleich zu beziehen. Niihere
Auskunft gibt (2481) 3 - 3

Barbara Vinsky,
Fiumo, „Bei Moro."

Letzte Einladung vor Ziehung I
zur Betheiligung an den Gowinn-Chancon
der vom Staate Hamburgs garantierton
grossen Geldlotterie, in welcher

9 Mill. 324,080 Mark in Gold
innorhalb weniger Monate H I c I* e r
gowonnon werden müssen.

Der neue, in 7 Klassen eingetheilte
Spielplan enthält unter 100,000 Losen
iil,700 Gewinne, und zwar eventuell
4 0 0 , 0 0 0 Pt-IWCfXF-k,
speciell aber
1 Gew. ä 250,000 M., 1 Gew. a 150,000
M, IGew. ä 1 0 0 , 0 0 0 M., 1 Gew. u 75,000
M., 1 Gewinn ä 50,000 M., 2 Gewinno ü
40,000 M., 3 Gew. ä 90,000 M., 4 Gew.
a 25,000 M., 2Gew.a20,0()l)M., 12 Gew.
a 15,000 M, IGow. ä 12,000 M., 24 Gew.
ä 10,000 M., 5 Gewinno ä 8000 M,
3 Gow. ä «0(10 M., 54 Gow. ä 5000 M.(
5 Gew. a 4000 M., 105 Gew. ä JJOOOM.,
2G3 Gew. a 2000 M., 12 Gow. ä 1300 M.,
2 Gow. ä 1200 M.f 631 Gow. ä 1000 M.,
87:5 Gow. ä500 M, 1050 Gew. ä 300 M.,
28,8ßO Gew a l.'IS M. otc.

Die orato Gewinnziohung ist amtlich
und unwidorruüioh auf don

15. und 16. Juni 1881
festgesetzt, und kostet hierzu
das ganze Orig.-Los nur 6 K.-M. o. fl. B r

a

das halbo „ „ 3 „ „ fl.l^,
das viertel „ „ ! ' , „ „90 kr.,
und werden diese vom Staate garan-
tierte» Original -Lose gegen Ein-
sendung «»der PoHteinzahlung des Be-
trages »ach den entferntosten Gegenden
von mir franco versandt. Kleine Beträge
köiuion auch in l'usttuarken oingosaiult
werde».

Das Hau* SCeiiirierker hat
binnen kurzer Zeit g r o M m v <• « - I
w I •• •• e von Mark I 9ö,UOO, I
«O,»OO, mefn-ere von :i O.OOO^I
« 0 , 0 0 0 , IO,OO» u s. w. an scino
Interessenten ausbezahlt uii'l dadurch
viel zum Glücko zahlreicher Familien
beigetragen.

Die Einlagen sind im Verhältnirtsn
der gro.sson Chancen s<;hr unbedoutend,
und kann oin Glücksvorstich nur empfoli-
lon worden.

Jeder Theilnehmer erhält boi Bestel-
lung den amtlichon Plan, aus wolchom
sowohl dio Eintheilung der Gowinno auf
dio resp. Klassen als auch dio botref-
fendon Einlagen zu orsohon sind und
nach der Ziehung die officiollon Gowinn-
liston.

Dio Auszahlung doi Gowinno erfolgt
stets prompt unter Staatsgarantio und
kann durch dirocto Zusendung oder auf
Verlangen der Interessenten durch meine
Yorbindungon an allen grösseren Plätzen
Oesterreichs veranlasst werden.

Aufträge beliebe man umgehend vor-
trauonsvoll zu richten an dio bewährte
alte Firma (2325; :-j_3

J. Stcindccker,
Bank- und Wechselgeachäft, Hamburg.

P . ü . Das IBHIIM *<«*liMl«'ck«*r
— überall als solid und reell bekannt
— hat besondere Koclamen nicht nöthig;
es untorbloibon solcho daher, worauf ver-
ohrliches Publicum aufmerksam gornacht
wird.

Briefcouverts mit Firmendruck \
in verschiedenen Qualitäten, i'

per 1000 von fi. 2-25 ab l
in der C« s ) p i p . « ' l ! . « « n ^

NUlllllruckem Kll>lllllla»r «Nlimberg. ^

1 ^ ^ ^ Mariazeller Magentropfen,^ S ^ H vorzfiilich wirkenfles Mittel lei alleD
! - ^ W ^ p W ^ ^ B B sind echt zu habon in Laibarh in don A]>othokon Jer

L. "x mWbW^m Horron G- P i c c o 1 i, Wi onorstra ssc; J o s o f S v o b o d a,
n i ^ w l ' K t f H Proschernplatz; Krainburg: Apotheker K. Bavnik;
l 9 I ^ B i t i r l 7 l H l ^ H ^ i e i n : Apotheker J. Močnik; /laidenschajt: Ap0'
^M^^Bir l l i iMK^B thokor Mich. Gugl iolmo; lludolfswert: Apothckw
'^j%j^^PIIP^HD|H| Dom. Kizzoli , Apothokcr .To.s. ]{orgmann; (1 <>!'*'

V^^BKtF^^j3Bm Apotheker A. do Gironcol i ; Adelsberg: ApotlioKOr

•ÄB*^^^J^^^fflBl Anton Loban; Cilli: Apotheker J. Ku pfcrschniiod-
Preis eines Fläschchens sammt Gebrauchsanweisung 35 kr.

C e n t r a l v e r a a n d t : Apothoko „zum Schutzongol", 0. Brady, Kr<'»'Hlcri_

(2490—1) Nr. 02-jI.

Bekanntmachung.
Den unbekannten Rechisnachfolgern

der Maria Kovaki«^ von Ma,tinsliach wird
hiemit bekannt gemacht, dass denselben
Herr Ignaz Grnntar, k. k. Notar in Loitsch,
als Curator aci aotum aufgestellt und
diesen« der Nealfeilbietungsliescheid vom
I . M a i 1881, Z.3857, zugefertiget wnlde.

K. k. Äezirlsgericht'Loitsch, am mosten
Mai^MI^

(2494—1) Nr. 6230.

BekamümachlW.
Den unbekannten Nechlsnachsolgevn

des Johann Urch von Zirkln,^ wird hiemit
bekannt gemacht, dass denselben Hcn Igmiz
Griintar, k, k. Notar in Lmlsc!', llls Cn«
rator :iä l».0t,um anfgl'stellt nnd diesem
der Realfeilbietnngsbescheid vom 1. Mai
1861, Z. 3856, zugefertiget lliillde.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 30stcn
Mai 1881.

(2495—1) Nr. 6229.

Bekanntmachung.
Der angeblich in Fimne sich bssnid«

lichen Maria Obreza von Niederdorf und
den unbekannten Nechtsnachfolqern des
Simon und der Margaret Petiic von
Niederdorf und der Maiia Ziiioalöl? von

! Ziikniz wird hiemit bekannt gemacht, dass
denselben Herr Ignaz Oru»tar. k. t. No-
tar in Loitsch, als Cniator ad lu^lum
aufgestellt und diesem dic Nealfcilb etungs»
bescheioe vom 14. März 1881, Z. 3355,
zngefertiget wurden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 30sten
Mai 1881.
(2^'l—I) Nr. 6297.

Belanntlilachung.
Der angeblich in Graz befindlichen

Francisca Vldmar nnd dem angeblich in
Ägram sich anfhaltendrn Johann Vidmar
von Gereuih wird hi^nit bekannt gemacht,
dass denselben Herr Ignaz Grnntar, k. t.
Notar in Loitsch, als (lurator uä actum
allfgcstellt und diesem die Nealfeilbietungs-
bcschclde vom 1. M a i 1881, Z . 3858,
zugefertiget wurden.

' K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 31sten
Mai 1881.

(<i4A2-^)) Nr. 3978.

Ezec. Feildietnngen.
Dcm unbclannl wo d(fiüdlichen Jo-

hann Kramar von Reifiliz Nr. 115, Be-
sitzer der Rcalilät von Urb..Nr. 103 (> aä
Rlifniz, dann den Tabulargliiublgcrn Ka-
tlMina, Maria, Barlhelinä und sln»a
Kramar, Maria Zajc u«d Maria Bescl,
sämlnllich unbekannte» Allfcnthaltls, wird
hilinit erinnert, dass obî e Ncaliläl wegen
S:e>lelrilÄ,landesfter 10fl. 13'/, kr. samnll
Anhang am

13. J u n i .
13. J u l i und
13. Ananst l. I . ,

jedesmal vorniittags um I<) Uhr, hier^
genchls znr exec. Feilbictung gell»ngt, und
dass zur Wahrung ihrer Rcchte dem Efe«
cuten Johann Kramar der Hcrr Johann
Klim, den sänülilllchsü T^bulargläudiglril
aber Herr Franz iöihuuüiz, l. l. Notar,
beide von Neifmz, als Curalore« ll.d nelmn
bestellt und die b,züglichcn Glwilllgungcl,
bcscheide ihnen zilgeferliyrt wnrdcn.

K. l. Bezirksgericht Reifniz, am 25slrn
M a l 1881.

(2402-3) Nr. 55?5.

Bekanntmachung.
Den nnbelalmten Erben der M l ^

Vidmar von Gerculh wird hiemit bcla"'
gemacht, dass denselben Herr I M j ^ " z
tar. l. s. Notar in Loitsch, als 6"ralol"
actuin aufgestellt und diesem der v!°
dunasbeschcid vom 9. d. M., Z. 56". i'
geferliget wurde. ^ „

K. ,. Bezirksgericht Lollsch. «" "'
Mai 188l. ^ ^ ^ ^

Abging dlr Posten von Laill^
'̂ ach N u d o l s s w c r t (Votei'post» «b"

Marci,,. Weixslbiir«. Pöslndo's. St ^.'"ss
Treffen llnd Hönissslein Erfordert 2 e " " ^
fiir ssclianntc Pliftämirr sowie fur ^ ̂
OberssUll. êndessss. St. Nxftrccht. M ! ! ^
St Cantian, Tciscnbern. Hof. ^lidoiss'
St.Varlhelnui. Töpliz. TschelM '̂chn z,H„iz
ling. Semüsch. Gradaz, Tfcheroembl. ^ ^
und Allcnmarlt bei Pölland) - l ü M

Nach L i l l i (Votenpost) «der Domschale U>"
Trojllncl, ssranz, St. Prter. Sa<1,s<-!>l"° ^ ̂
dcrt Sendungen für dicse P ^ ä F ^ P
auch siir Stein über Donischalc, siir ^0"» ̂
über Lutowiz und Möttniss üdcr FrM/
täglich 5)'/. l!hr frilh. «,«AO

Nach G o t t s c h c e (Voteiipost) llbfr V H ' ^
Rcifni,. Nird^dorf ttisslich 5»'/. ".'.,.1 ^

Nach S t e i n sVotenftosl) ildrr Mlll"'sl" " ,̂
täglich nachmittags 3 Uhr iin W»»"'
Sommer '/,5 Uhr. D '

Nach V i l l i c h y r a z (Vntmpost) Monlag^Hl.
»voch, Freitag und Samslag »"lhl" ,M«>
im Winler. im Sommer '/,5 Uhr nach"". M

Nach Schischla (Fuszbotcnpost) t ä M "
frilh, 4'/, Uhr nachmittags. . .,H B ^

Nach V r u n n d o r f <Notcnpost) M " "
4'/, Uhr nachnlittags. ,,,.„ >""

Nach N u d o l f s w e r t und r t l o u r w ^
vier Reisende anfgenommcn.

Ankunft >er"Mn in 9 '^,
Von R u d o l f s wert (Volenpos!) bH,cl-

Post von sämmtlichen Postäintcr» °ci «ll.
luessssireclc »uie nnch von Sittich. ^ . M
Neudcnn. St. Ruprecht. Nassensns!, ^ M
tian, Seisrnberss. Huf und Töpl'i '
nm 1 Uhr 50 Min. nachmittags. „ ul>n

Von E i l l i (Votenposl), mit Seiidu»«,^^
Stein Ober Domschale. Domschale. MU!.
Moräntsch.Trojaiill. Mijttnig.Fr»'^^ 5 W
St. Peter und Sachsenfeld - tag"^
45 Min. nachmittaas. .̂aiilasch^

Von Gottschee (Votenpost) l M ' H „ , , < " '
Ncifniz ,c. - täglich 0 Uhr 80 ^ ' a b e " ^
im Sommer, im Winter nm 7 "y M u»

Von B r u n n d o r f (Botcnpost) '"" ,,
8 Uhr :iU Minuten früh. ^ ̂  ^. M

Von S t e i n lVoteuftost). Mannsbllr» ^ ü»
7 Uh. 50 Minuten früh <M G"""
Winter 9 Uhr 5 Min. früh. . ... B '

V°>, Äil l ichgraz(«°tcnp°st) M " ' > h ^
nwch. Freitag und Samstag !> "Y 7 II,

Von Schischla 11 Uhr 5 Vim, >r«^
5 Min. abend«. ^, . .,,

Freigepäck II» Kilo l(X) sl. ^ c r ^ch 0 '
Neclamcn jedcr Art wollen '""^,<,cht'""

schriftlich bei der AmtsvorstchlMg " ' ^ ^ ^ 0
deil. - Bri Verspätungen der Pol' ^ ^ c l . ,.
Zllgc erfolgt die Ansgadc um so " ^ ° n ^ " .

H..m,rk.,»l! Die Br.cfpost W ^Hlp0>
srllh In« ? Uhr abends offen, ^ ' « " r " ' " " I
Abgabe ist von » bis 12 ."h l ""^hrP<
und von 2 bis <! Uhr abends. ° . , g s ^
Aufgabe von « bis 12 Uhr v°u" d Fe«'
von !i bi« ? Uhr abends, an So ' «' ^M»,
tagen nur bis 6 Uhr abends "."tt.' " ^ ,2 "".
stundcu der Posllasse sind "" ' , ' abends^ „
vormittags und von A bis 0 ''" ,,iu>ig^,^
A u . de.? zwanzig S t a d . b n c ^ ' ^
»verden dir in dieselben h" ' " , ", '/.^ ,<l!'
fünfmal des Tagc«. und zw" »n ^ ^ , M
' , l 1 llhr vormittags, dann " ' ' ' , A M a v " ,
.nittags. endlich nm '/,<i Uhr ' " ^ « ' ^pc!""'
hcrau<«gr»olnmcn »nd ,;nl n ^

Für die miMlst ^<"'b"l) z',. «st "b,.
den gewöhnlich.» Vricfpostsc>'d ' ^ ^iud's, ,
dies'in. Hoframm- des ^ ^ " ' " ^ e s t i m n H
Vl iefsammlungsfasten '"' ..°' ̂ <c Cor"s cs
dass sämmtliche in d'^>' ^ ' ^ ' ^ b s a h r Ks<
de„zslücke noch unmittelbar v " ^ ^ « « "
jrdcn Dcclcliuagcns zum Äahnhos ̂
gehoben werden. ^ ^ —

Druck und V e r l a g vvn J g . v. « l e i n m a ^ r i^ Fed. Vamberg.


